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Ziele des Projektes

• Weiträumige Erfassung der Müllverschmutzung von Flüssen

• Identifikation von möglichen Quellen

• Stärkung des Umweltbewusstseins & Konsumverhaltens

• Einblicke in transdisziplinäre Forschungsabläufe

© BMBF/Gesine Born
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Vorgehen/ Methodik

• Standardisiertes Vorgehen während der Datenerhebung

• Anleitung der Probennahme mittels didaktisch konzipierten 
Lehr- und Lernmaterialien

• Lehrkräfte werden mittels Webinaren auf das Projekt 
vorbereitet (freiwillig)

• Komplexität der Datenerhebung reduziert → Insgesamt gibt es 
vier verschiedene Samplings

© BMBF/Gesine Born



4

Forschungsfrage: Wie viel Müll kann am Flussufer (pro m2) gefunden werden?

© BMBF/Plastikpiraten
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Ergebnisse 2016 bis 2020.2  Wie viel Müll kann am Flussufer (pro m2) gefunden werden?

30 % 23 % 17 % 12 % 10 % 7 %

© BMBF/Plastikpiraten
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Ergebnisse 2016 bis 2018  Befindet sich potentiell für den Menschen gefährlicher Müll am 
Flussufer?

7 %

© BMBF/Plastikpiraten
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Publikationen (veröffentlicht)

Kiessling, T., Knickmeier, K., Kruse, K., Brennecke, D., Nauendorf, A., Thiel,
M. (2019). Plastic Pirates sample litter at rivers in Germany - riverside litter
and litter sources estimated by schoolchildren. Environmental Pollution
245: 545 – 557.

© Kieler Forschungswerkstatt
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Forschungsfrage: Wie ist der Müll am Flussufer zusammen gesetzt und wie 
hoch ist der Anteil an Einweg-Plastikmüll?

© BMBF/Plastikpiraten
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Ergebnisse 2019 bis 2020.1 

Wie ist der Müll am Flussufer zusammen gesetzt und wie hoch ist der Anteil an Einweg-Müll?

© BMBF/ plastikpiraten
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Forschungsfrage: Wie viel Mikro- und Makroplastik treibt im Fluss?

© BMBF/Plastikpiraten
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Ergebnisse 2016 bis 2017 

Wie viel Mikro- und Makroplastik treibt im Fluss?

• Makroplastik: an 54 % der Standorte

• Mikroplastik: an 57 % der Standorte, sechs
Proben enthielten 60 % der Plastikpartikel

© BMBF/Gesine Born
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Publikationen (veröffentlicht)

Kiessling, T., Knickmeier, K., Kruse, K., Gatta-Rosemary, M., Nauendorf, A.,
Brennecke, D., Thiel, L., Wichels, A., Parchmann, I., Körtzinger, A. Thiel, M.
(2021). Schoolchildren discover hotspots of floating plastic litter in rivers
using a large-scale collaborative approach. Science of the Total
Environment, 789.

© Kieler Forschungswerkstatt
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Forschungsfrage: Was könnten mögliche Müllquellen am Fluss sein?

© BMBF/Plastikpiraten
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Ergebnisse 2016 bis 2020.2 

Was könnten mögliche Müllquellen am Fluss sein?
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Auswertung der Daten/ Verifizierung

Fehlerbelastung der Daten soll möglichst ausgeschlossen 
werden

• Verifizierung der Müllteile via Fotos (Gruppen A und B, C 
und D)

• Verifizierung des Mikroplastiks via FTIR – Spektroskopie 
(Gruppe C)

© BMBF/Plastikpiraten
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© Kiessling et al. 2019
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Publikationen (in Bearbeitung)

Forschungsfrage: Können Ursachen für mehr oder weniger Müllverschmutzung am Fluss ausgemacht 
werden? (Gruppe A & 3)

Ergebnis Gruppe D: Der Großteil des Mülls am Fluss stammt von Flussbesucher:innen

Analyse folgender Faktoren: 
• Einfluss der Bevölkerungsdichte auf die Menge an Müllfunden für verschiedene Radien

• Einfluss an Besucherfrequenz eines Flussabschnittes (Vorhandensein und Größe der angrenzenden 
Parkplätze)

• Einfluss der Infrastruktur am Fluss (verfügbare Mülleimer, Entfernung zu Hauptverkehrswegen, 
Landnutzungstypen)
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Chancen und Herausforderungen

• Große Datenmengen in kurzer Zeit

• Identifikation von möglichen Quellen

• Einblicke in den Alltag eines Wissenschaftlers

• Teil der Lösung des Müllproblems

• Verifizierung sehr zeitaufwändig

• Stetiger Kontakt zu teilnehmenden Schulen

© Tim Kiessling/ Kieler Forschungswerkstatt
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Ausblick

• Verlängerung des Projektes bis März 2023

• Durchführung von 2 Probennahmen in 2022 (Frühjahr und 
Herbst)

• Im Herbst Probennahme mit zehn weiteren EU-Ländern

© BMBF/Gesine Born



20

Vielen Dank!

© BMBF/Gesine Born
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